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Mit Wissen glänzen.



Wir stecken mittendrin und ein Ende ist 
noch lange nicht abzusehen. Nichts hat 
unser Leben in den letzten Jahrzehnten 
so sehr verändert, wie die Digitalisierung. 
Selbst aus unserer Branche sind viele 
hilfreiche digitale Tools nicht mehr weg-
zudenken. Dabei sind die Möglichkeiten 
derart vielfältig, dass das Abwägen, was 
sinnvoll ist und was nicht, schwerfällt. 

Definitiv ein Wachstumsbereich in der  
Facility-Management-Branche ist die Ro-
botik. Noch fehlen wirklich bahnbrechende 
Technologien, aber erste gute Entwicklun-
gen sind erkennbar. Wir arbeiten aktuell 
an automatisierten Reinigungslösungen 
mit autonomen Scheuer-Saug-Automaten. 
Doch das ist sicherlich erst der Anfang.

Wesentlich weiter vorangeschritten ist die  
Digitalisierung im Bereich der Verwaltungs-
prozesse. Hier existieren bereits viele erprobte 
und verlässliche Lösungen, von denen einige 
bei ray eingesetzt werden. Hier stets auf der 
Suche nach der besseren Lösung zu bleiben, 
ist unser Anspruch. So haben wir im vergan-
genen Herbst ein neues System für unser 
Rechnungs- und Bestellwesen installiert und 
arbeiten seither erfolgreich – und vor allem 
deutlich schneller – mit der neuen Lösung.

Der technische Service im Hause ray 
profitiert ebenfalls massiv von digitalen 
Lösungen. Ob digitale Dokumentation 
oder die Vernetzung von Maschinen – 
Informationen zu jeder Zeit an jedem Ort 
abrufen zu können, ist ein wesentlicher 
Vorteil, der Reaktionszeiten minimiert.

Selbst unsere interne Kommunikation 
setzt mittlerweile auf zeitgemäße Tools. 
Mit rayNET haben wir eine interne 
Social-Media-Plattform für alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter geschaffen, die 
dem kollegialen Austausch ebenso dient 
wie der Bereitstellung von wichtigen 
Informationen. Das fördert die Interaktion, 
den Teamgeist und erleichtert nicht 
zuletzt das Arbeiten.

Diese Lösungen dienen jedoch nicht 
nur der Arbeitserleichterung auf unserer 
Seite, sondern kommen auch unseren 
Kunden zugute. Zum einen optimieren 
schlankere und schnellere Prozesse 
unsere Servicequalität, zum anderen 
erleichtern die vielfältigen Analysetools 
auch das Monitoring auf Kundenseite.

Doch nicht alles, was machbar ist, ist 
auch automatisch gut. Daher prüfen 
wir jede Innovation auf ihren Nutzen für 
unser Unternehmen und unsere Kunden. 
Erst wenn wir es für sinnvoll und zuver-
lässig halten, integrieren wir es in unsere 
Prozesse. Das nennen wir Digitalisierung 
mit Weitblick und Augenmaß. 

Mit sauberen Grüßen

Ihr Nils Bogdol  
geschäftsführender Gesellschafter

Digitalisierung  

mit Weitblick und Augenmaß
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In einer Krise müssen wir mit Risiken 
und Gefahren umgehen. Doch eine Krise 
kann auch Chancen bergen. Das chinesi-
sche Schriftzeichen für Krise 危机 drückt 
das aus: In ihm steckt das Zeichen für 
„Gefahr“, aber auch das für „Gelegen-
heit“ – Gelegenheit für eine Wende zum 
Besseren. Mit dieser Einstellung gehen 
wir durch die momentane Situation. 

Natürlich sind auch wir von den Um-
ständen betroffen. Ganz individuell, weil 
unsere Mitarbeiter weiterhin für Sie arbei-
ten und ihr Bestes geben, und das trotz 
der erschwerten Bedingungen. Und auch 
ganz generell, weil einige unserer Kun-
den Branchen angehören, die – anders 
als das Gebäudedienstleister-Handwerk 
– momentan nicht mehr aktiv sein dürfen. 
Dazu gibt es leider zu viele Beispiele.

Ein Großteil unserer Kunden ist jedoch 
in aktiven und sogar systemrelevanten 
Bereichen tätig. Wir reinigen Kranken-
häuser, öffentliche Einrichtungen und Bü-
rogebäude – und tragen somit unseren 
Teil dazu bei, das Gesellschaftssystem 
aufrechtzuerhalten. Leider mussten wir 
trotzdem in vielen Bereichen Kurzarbeit 
anmelden und teilweise Arbeitsverträge 
ruhen lassen. Wir sind und bleiben je-
doch gerade deswegen absolut hand-
lungsfähig.

Umgang mit Krisen

Wir sehen die Chance  
und sind für Sie da!

Die Politik handelt erstaunlich schnell 
– auch wenn es in einigen Bereichen 
immer noch zu langsam vorangeht, was 
zum Beispiel Soforthilfen für existenziell 
bedrohte Unternehmen geht. Doch wir 
haben durchaus positive Erfahrungen mit 
Behörden gemacht. Zum Beispiel dürfen 
unsere Mitarbeiter, die ihre Aufenthalts-
erlaubnis wegen der geschlossenen 
Ämter nicht verlängern können, zunächst 
weiterarbeiten.

Wir sind voller Elan und ein einge-
schweißtes Team. Denn so widrig die 
Umstände auch sind: Sie zeigen uns, 
dass wir uns bei ray aufeinander verlas-
sen können. Konkretes Beispiel: Einige 
der Mitarbeiter in Kurzarbeit nähen 
momentan Nasen-Mund-Schutze für ihre 
Teams. Auf diesen Zusammenhalt bin ich 
wirklich stolz.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Nils Bogdol

In Zeiten, in denen sich vermeintlich 
Unumstößliches ändert, in denen für 

jeden Einzelnen von uns Vertrautes 
wegbricht und eine ganze Gesell-

schaft, ja die ganze Welt sich innerhalb 
kürzester Zeit auf völlig neue Bedin-

gungen einstellen muss, möchten wir 
Ihnen versichern: Wir sind da.

So erreichen Sie uns
Für alle Fragen, die im Zusammen-
hang mit der momentanen Situation 
stehen, haben wir eine Kommis-
sion gebildet. Diese besteht aus 
mehreren Personen der Geschäfts-
leitung, dem Führungskreis und der 
PR-Stelle. Sie erreichen sie unter 
der E-Mail-Adresse 
corona@ray.de.  
Zudem können Sie über den Help-
desk in Kontakt zu uns treten unter 
der Telefonnummer 0800-987 5000.

Auch Ihre vertrauten Ansprechpart-
ner sind für Sie da, wenn Sie Fra-
gen zu Ihrem Vertrag haben, wenn 
Sie die zu erbringenden Leistungen 
an die Situation anpassen möchten 
oder wenn Sie andere konkrete 
Anliegen haben.
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Umgang mit Krisen

Wir sehen die Chance  
und sind für Sie da!

Wir stellen uns der Zukunft und wir 
stellen uns Krisen. Darum haben wir 

unabhängig und bereits lange vor 
der heute aktuellen Situation einen 

Pandemie-Plan entwickelt. Dieser 
sieht für alle Unternehmensbereiche 

Regelungen und Lösungen vor, die bei 
einem eventuellen Ausbruch greifen. 
Dass dieser Plan jemals zum Einsatz 

kommt, haben wir uns natürlich nicht 
erhofft – nun konnten wir jedoch direkt 

Maßnahmen ergreifen und sie schnell 
auf die konkreten Umstände anpassen 

und umsetzen. Somit können wir alle 
Dienstleistungen weiterhin anbieten 

und schützen gleichzeitig unsere Kun-
den und unsere Teams bestmöglich.

Eine vorbereitende und nun zum Tragen 
kommende Maßnahme war es, einen 
ausreichenden Vorrat an Desinfektions-
mitteln und Schutzkleidung vorrätig zu 
haben. Die Nachfrage nach desinfizie-
renden Reinigungen ist stark gestiegen 
und wir können sie glücklicherweise be-
dienen. Unsere Mitarbeiter sind – eben-
falls im Rahmen unseres Pandemie-Plans 
– geschult. Wir tun alles, um ihnen beizu-
stehen und sie zu schützen und stehen in 
engem Kontakt mit ihnen.

Nichtsdestotrotz mussten wir rund 20 % 
unserer Mitarbeiter in Kurzarbeit schi-
cken und suchen nach weiterer Aus-
lastung. Es ist für unsere Mitarbeiter von 
entscheidender Bedeutung, dass ihre 
Arbeitsverhältnisse weitestgehend erhal-
ten bleiben können. Gerade Geringver-
diener verfügen über kein soziales Netz, 
das sie in schwierigen finanziellen Situa-
tionen auffängt. Daher appellieren wir an 
unsere Kunden, ihre vertraglich verein-
barten Leistungen möglichst vollständig 
abzurufen oder durch Ersatzleistungen 
zu kompensieren (siehe Folgeseite). Vor 
allem bei unseren selbst noch aktiven 
Kunden ist außerdem zu bedenken, dass 
verstärkte Hygiene-Maßnahmen dazu 
führen, deren eigenen Mitarbeiter best-
möglich zu schützen.

Unsere Pandemie-Maßnahmen

Alles nach Plan
Customer Service, Helpdesk, Einkauf 
und Technik sind weiterhin im Einsatz. 
Um intern die Kontakte zu reduzieren, 
haben wir die Mitarbeiter aus Technik 
und Verwaltung in getrennten Gebäude-
teilen untergebracht. Die Verwaltung ist 
zudem zu 50 % im Home-Office. Damit 
stellen wir sicher, dass die besetzten 
Arbeitsplätze im Büro ausreichend Ab-
stand haben. Regelmäßige desinfizieren-
de Reinigungen sorgen für Sicherheit. 
Gleichzeitig unterstützen wir so unsere 
Beschäftigten, die parallel zu ihrem Job 
ihre Kinder zu Hause betreuen müssen. 
Auch diese Maßnahmen waren bereits 
vorbereitet und somit schnell umsetzbar.

Wir sind dankbar, dass das Verständnis 
des Teams für alle zu ergreifenden Maß-
nahmen so groß ist. Unsere Mitarbeiter 
sehen nicht nur die eigenen Heraus-
forderungen, sondern auch die unserer 
Kunden, mit denen sie teilweise bereits 
über lange Zeit regelmäßig arbeiten und 
sich ihnen verbunden fühlen.

Wir sind unabhängig davon weiterhin 
telefonisch und per E-Mail unter den be-
kannten Kontaktdaten für unsere Kunden 
erreichbar. Sowohl unsere Kunden als 
auch unsere Mitarbeiter haben in diesen 
Zeiten verständlicherweise einen hohen 
Beratungsbedarf. Wir sind wie gehabt 
bei allen Fragen und Anliegen für Sie da.

„Das Coronavirus stellt unsere Ge-
sellschaft vor ungeahnte Heraus-
forderungen. Überall in Deutschland 
kämpft das Gebäudereiniger-Hand-
werk zusammen mit weiteren 
systemrelevanten Berufsgruppen 
gegen dessen Ausbreitung. Das 
Gebäudereiniger-Handwerk ist stolz, 
in dieser Zeit #Rückendeckung für 
Deutschlands Sauberkeit und damit 
auch für Deutschlands Sicherheit zu 
leisten.“
(Landesinnung Bremen und Nord-
West-Niedersachsen 2020).

Auch wir bei ray sind Teil dieser 
Kampagne! Wir leisten in der 
aktuellen Situation mit unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unseren Beitrag und danken allen im 
Team sowie allen relevanten Berufs-
gruppen für ihr Engagement!
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Viele unserer Kunden müssen heute 
mit ganz anderen Bedingungen und 

Anforderungen als noch vor wenigen 
Wochen umgehen. Wer von Schließun-

gen oder Kurzarbeit betroffen ist, benö-
tigt beispielsweise keine regelmäßige 

Unterhaltsreinigung mehr. In dieser 
Situation sind wir gerne bereit, unsere 

Kunden mit Ersatzleistungen aus 
unserem ganzheitlichen und service-

orientierten Gebäudedienstleistungen 
zu unterstützen:

- Infrastrukturelles FM  
(Hier zur Website)

- Technisches FM (Hier zur Website).  

Nutzen Sie die Zeit zum Beispiel für 
einen „Frühjahrsputz“. Sinnvoll sind 

auch abgestimmte Hygiene-Konzepte 
für die derzeitige Situation oder für 

eine zukünftige Normalisierung. Dazu 
beraten wir Sie gerne!

Leistungen für geschlossene Bereiche
Unterstützung bei Entrümpelungen/
Aufräumarbeiten
Reinigung von Solaranlagen
Flachdachreinigungen
Inventargrundreinigungen
Aufarbeitung von Tischen und Stühlen
Reinigung von Büchern z. B. in  
Bibliotheken
Reinigung und Desinfektion von  
Spielzeug, Turngeräten u. ä.
Fassadenreinigung (z. B. Graffitis)
Fenster- und Rahmengrundreinigungen
Grundreinigung inkl. Aus- und  
Einräumen von Abstellräumlichkeiten  
z. B. in Turnhallen
Intensivreinigung von Teeküchen, 
Kantinen, PC-Räumen, Physik- und 
Chemieräumen
Grundreinigung inkl. Aus- und Einräu-
men von Laboren (z. B. Eisschränke, 
technische Vorrichtungen, Lager)

Erweiterte Dienstleistungen

Individuelle Lösungen 

nachhaltiges Polieren von Fluren
Teppichgrundreinigungen
Garagen- oder Tiefgaragenreinigungen
Ausdehnung der Grundreinigungen
 
Eine andere Art der Herausforderung 
besteht in Bereichen, in denen die 
Menschen weiterarbeiten, dabei je-
doch alle Hygienevorschriften und Ab-
standsregelungen beachten müssen. 
Auch hier können wir mitwirken.

Leistungen für geöffnete Bereiche
Tageskräfte für desinfizierende  
Zwischenreinigungen
Flächenreinigung und -desinfektion 
nach den Vorgaben des  
Robert-Koch-Instituts
Personal für Einlasskontrollen
besonders geschultes Personal für die 
desinfizierende Reinigung in betroffe-
nen Bereichen
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Produktion: www.blueprint-grafik.de

Offene Kommunikation
Wir bei ray sind auf die aktuelle Pandemie mit einer breiten Kommunikationsstrategie für Mitarbeiter, Kunden sowie Stake-und Sharehol-
der eingestellt. Direkt über unsere Internetseite haben Sie Zugriff auf unsere eigenen, laufend aktualisierten Mitteilungen sowie externe 
Informationen, die uns und unsere Branche betreffen. www.ray.de/presse

Fällt erst auf, wenn es fehlt:  
Professionelles Facility Management
ray facility management group  
Bahnhofsallee 1 . 49451 Holdorf  
Tel.: +49 5494 9875-0 . Fax: +49 5494 987575 
Hotline: 0800-987 5000    www.ray.de    info@ray.de
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Folgen Sie uns:

https://www.ray.de/kompetenzen/infrastrukturelles-gebaeudemanagement.html
https://www.ray.de/kompetenzen/technisches-gebaeudemanagement.html

